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Von den 4 Zahrszeiten und der Witterung des
Jahrs 1807.

Vsn.dem '^incer.
i?r sieng an den 22 !en Christmvn«t

voriqen Jah.s, al^ die Soyne, auf ihrer
Bahn in.düs Zeichendetz Stelkl^ekstt'pt,
um l Uhr «4M, VorMitags. In
diesem Wmcer, Vierteljahr giebt eS oft kalte

und mblichte Tage / und auch an Schnee
werden wlr keinen.Mangel haben.

Vsn dsm Frühling.
Mit den, Eintritt de? Mon-?- in das

Zeichen des Widders, am ^iten Merz
Vormittags um i Uhr n m. geht der

Frühling an. Diese, im Ganzen genhy^

men, anmuthige Jahrszen wird oft ver-
ünderttche und trübe Witterung haben.

Vsn 'dem Gsmmer.

Dieser beginnt, -wenn die Sonm w
das Zeichendes Krebses tritt, welches

geschieht den 22 ten Vrachmonat Vormittags'um

,s Uhr 58 m. Um diese Zeit
fangen wie bekannt, die Keissen Tage
an, die aber bisweilen durch Doner und

.Regen KbMühlet werden.

Vsn dein Herbst.

Diese Amtszeit nimt ihren Anfang
mit dem Eintritt der Sonne in das Zei,
chen der Waage den 24 ten Herbstmonat
um 0 Uhr 4K,m. Vormittag. Schöne
und liebliche Tage werden mit Aeblichterr

und kältern oft abwechseln.

Vvn den F i n fte r n i sfe n.

ereiHnen sich in'diesem Jghr.vier
Finsternisse, nämlich 2,an ver Sonne und
2.an dem Monde ^ wovon aber,w unsern
Gegenden von iLurop« nur eine Sonnen-
,^nsternlß siAtbsr seyn wird.

Die erste ist eiue kleine unsichtbare
Mondsfinsierniß welche geschieht den 21-cen May des

Abends, und vornemlich in Asien und dem östlichen

Afrika zu Gesicht kbint; in, westlichen Afrika,
im nordöstlichen Asien und im östlichen Europ«
geht der Mond indeß auf und unter.

Die Zweyte ist -eine unsichtbare Sonnenftn-
st« >ttß den 6 ten Juni deS Morgens, welche wegen

dcr sndlichen Breite dcs MendeS., vornemlich

auf Madagaskar, dein indischen We!ttt«ere„, im
südlichen Nsicn nnd dessen Inseln :c. sich zeigen,
und in emigc» Gegenden «nrral,und ringförmig
erscheinen wird.

Die dritte ist eine unsichtbare Mondssim
sierniß dsn 141?» November des Vormittags,
welche in ihrer ganzen Dauer in Ainerika sichtbar

seyn wird ; im nor-doftlichen Asien und i»
Sud-Amerika geht der Mond inzwischen auf unt,

unter.

Die vierte ist eins bey uns sichtbare klei«,

Sonnenfinsterniß den 29 ten November. Dt!
Anfang derselben begiebt sich um 9 Uhr 55 ni,

VormKtag und daß ^nde stellt sich em um z

Ahr 7 m. Nachmittag. Sie kömmt in dem gr'o

sten Theil von Afrika, im südwestlichen Asien,,

und fast in ganz Europa hier z bis 4 Zoll
'

verfinstert zu Gesichte, und wird auf dem atlan
Mischen Meere und bis nach dem persischen Meer
buscn central und total erscheinen. — An de

Nordknste von Süd-Amerika nnd im westliche,

Asien geht die Sonne inzwischen auf und nncer
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